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darauf entbrannte 
der Kampf um den 
letzten Pokal. Mit 
harten Bandagen 
wurde versucht die 
Gegnerische Fahne 
zu erobern oder 
dem Gegner mög-
lichst viele Lebens-
bändchen abzuneh-
men. 

Zu guter Letzt konn-
te Knossos in Rot 
trotz Unterzahl den 
Sieg mit nach Hause 
nehmen. 

spielen. Dennoch 
forderten einige Ath-
leten härtere Stra-
fen, wie z.B. 100 
Liegestützen. 

Nach dem allmor-
gendlichen Mahl 

ging es dann zur 
n a h e l i e g e n d e n 
Sportstätte, in der 
der letzte Wett-
kampf , dem Fah-
nenkampf, ausge-
tragen werden soll-
te. 

Die Gruppen be-
grüßten sich ein 
letztes Mal zum 
sportlichen Kräfte-
messen und kurz 

Nach einer unru-
higen Nacht mit 
spannenden neu-
en Erkenntnissen 
um den Doping-
fund, fanden die 
Endwettkämpfe 
statt und die 
Spiele endeten 
mit dem Löschen 
der Olympischen 
Fackel.  

Nach einer unruhi-
gen Nacht, in der 
jemand beim Do-
pingmittelschmuggel
n, nach einer Hetz-
jagd durch Feld und 
Wald, aufgespürt 
wurde, konnte am 
Morgen der Schuldi-
ge verkündet wer-
den. Der Ober-
schiedsrichter selbst 
war es, bestochen 
von der Presse. 

Zur Strafe wurde er 
vom Olympischen 
Komitee dazu ver-
donnert, bei den 
En dwe t t k äm p f en 
den Wasserträger 
für alle Athleten zu 
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